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Am 2LTag des Durststreiks der Gefangenen aus der RAF für die

( Aufhebung der Totalisolation und die Durchsetzung der Forde-
rungen der medizinischen Gutachter nach Bildung von interak­

tionsfähigen Gruppen läßt die Bundesanwaltschaft heute nach~

mittag gegen 14.00 Uhr Armin' Newerla, einen der wenigen Vertei­

dige,r, die versuchen das Leben der Gefangenen zu schüt.zen,.zum

zweiten Nal .festnehmen.

Gleichzei tig dringt. der Bundesanwal t Lampe mit drei bewa-ffne­

ten Beamten in die Büroräume ein, um die gesamte Adressenkar­

tei zu beschlagnahmen, da in seinen Augen die Adressenkartei

ein Beweismittel für die Unterstützung einer kriminellen Ver­

einigung ist.

- Nachdem l'u'TInestyInternational sich ausdrÜcklich für d:ie Erfül~

( lung der Forderungen der Gutachter eingesetzt hat, da nach

ihrer Definition die Haftbedingungen Folter sind,

- und nachdem die Verurteilung der BRD wegen .Folter und Ver­

letzung des Gebots des fairen Prozesses gemäß Art.3 und

Art.6 durch die europäischet1enschenrechtskommision in Straß--.

burg zu erwarten ist,

. - und nachdem auch das Russeltribunal, an dem Newerla aktiv,

f beteiligt ist, die Menschenrechtsverletzungen an den Gefangenen

, thematisieren wird,

bleibt es.dem 'freiheitlichsten deutschen Staat, den es je gabt,

vorbehalten, die juristische Klagebegründung der Verteidiger der

Gefangenen Andreas Baader, Gudrun Ensslin und Jan-Carl Raspe an

den europäischen Gerichtshof in Strassburg gestern, a~ Tag des

Fristablaufs, durch eine Antiterroristenspezialtruppe des Bun-
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INTERNATIONALES KO~IITEE ZeR VERTEIDIGUNG
POLITISCHER GEF:\NGEXER IN WEST-EUROPA

sectione itaUana

elo s.vv. sergio spazzali
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senion belge
c/a cecilc draps
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efa rechtsanwalt crOissant
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D - 7000 StuH,z:irt 1
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desgrenzschutzes nach § 129a (Unterstützung "einer terroristischen,

Vereinigung) sicherzustellen.

Wir kennen seit über 6 Jahren das Wüten der Bundesanwaltschaft

in den Isoliertrakts der deutschen Gefängnisse und die totale

Entrechtung der Gefangenen und wir wissen, daß

die Hetzkampagnen der psychologischen Kriegsführung gegen das

Büro Croissant/Müller/Newerla,

- die ständige Terrorisierungdurch Wohnungsdurchsuchuhgen, mehr­

fach unter Beteiligung der US""Military-Police, Festnahmen von

Anwälten und Hitarbeitern,

schließlich" jetit die erneute Festnahme. von Recht::;anwaltNe­

werla
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~~r das eine Ziel haben,!
die Zellen encgültig dichtzumachen,

Gefangenen ungestört durchziehen zu

IVK-Sektion BRD

um die nächsten 'Morde.a,n-den
1 ••Konnen.




